
   
 

Projekt Borussia 2025: 
 

Eine Allianz für Neunkirchen und die Borussia – die 
Chance, die Tradition in die Zukunft zu führen! 

 
Was steckt hinter der Allianz für Neunkirchen und die Borussia? Borussia Neunkirchen, der 1905 
gegründete ehemalige Bundesligist ist sich seiner Tradition bewusst – einer Tradition, die einerseits 
für den Verein sehr wichtig ist, andererseits aber auch eine große Belastung darstellt. Das 
altehrwürdige Ellenfeld, die großen sportlichen Zeiten – alles ist in die Jahre gekommen. Die großen 
Zeiten des Vereins sind längst Geschichte, und die Vergangenheit hat gezeigt, dass es an der Zeit ist, 
neue Wege zu gehen. Dabei ist es aber bedeutsam, nie zu vergessen, wer man einmal war, welche 
Erfolge die Borussia hatte, welch große Momente es im Ellenfeld gegeben hat, welch große Spieler für 
die Borussia aufliefen. 
 
Diese Tradition ist für alle Borussen, den Verein und seine Anhänger, fundamental, aber es ist dringend 
notwendig, die aktuelle Realität zu erkennen und anzunehmen. Es ist an der Zeit, neue Wege zu gehen, 
es ist an der Zeit, wieder ein Verein für die Menschen um und in Neunkirchen zu werden, es ist an der 
Zeit die Tradition mit der Zukunft zu verbinden. Borussia Neunkirchen und das Ellenfeld stehen immer 
noch für Kampf, für Leidenschaft, für sportliche Highlights. All das gilt es zu bewahren, aber vor allem 
mit neuem Leben zu füllen. 
 
Der erste richtige und wichtige Schritt wurde bereits gemacht. Der Verein hat erkannt: Die Zukunft 
sind unsere Kinder, unsere Jugendlichen, unsere Jugendarbeit! Die Anzahl der Jugendspieler konnte 
innerhalb der letzten zwei Jahre von 35 auf 160 fast verfünffacht werden. Damit sind die Weichen 
gestellt. Nun heißt es die entsprechenden Strukturen zu schaffen, die Infrastruktur zu verbessern, 
Trainer zu finden, die den eingeschlagenen Weg begleiten wollen. Das beinhaltet auch, den Trainern 
die bestmöglichen Voraussetzungen für eine erfolgreiche Arbeit bieten zu können. Entscheidend für 
langfristigen Erfolg und Nachhaltigkeit ist dabei eine angemessene Ausstattung der Jugendabteilung 
mit finanziellen Mitteln: Sie erlauben es, den Übungsleitern die Möglichkeit zu einer qualifizierten 
Fortbildung zu geben und mit dem erworbenen Wissen die Jugendabteilung zielorientiert weiter 
aufzubauen. Zu diesen Zielen gehört es, dass alle Jugendmannschaften von der G- bis zur A-Jugend 
wieder besetzt sind. 
 
Über das Sportliche hinaus müssen unsere Kinder und Jugendlichen wieder eine Heimat bekommen, 
einen Ort, an dem Sozialkompetenz, Integration, Respekt, ein Mit- und ein Füreinander gelebt werden, 
damit auf diesem Weg die Borussia ihren Teil dazu beitragen kann, den Menschen im sozialen 
Brennpunkt Neunkirchen ein Stück Sicherheit und Vertrauen zu geben. Mit der Teilrenovierung der 
Jugendräume, dem Einbau einer neuen Küche, neuer Elektrik und einem frischen Anstrich hat der 
Verein im Rahmen seiner begrenzten finanziellen Möglichkeiten den Anfang gemacht. Mit dem 
Neubau des neuen Funktionsgebäudes, der Anlage eines neuen Rasenspielfelds im Stadion sowie 
einem neuen Umkleidetrakt unter der Tribüne und dem hoffentlich baldigen Bau einer Mehrfeld-
Sporthalle am Ellenfeld sind die Signale für die Zukunft der Stadt Neunkirchen und der Borussia gestellt. 



 
Bei unserem Bemühen darf natürlich der Aktiven-Bereich mit unserer Damen-Mannschaft, der zweiten 
und der ersten Mannschaft nicht in den Hintergrund geraten. Die erste Mannschaft soll langfristig 
wieder in die Oberliga zurückkehren. Seit zwei Jahren beschreiten wir einen neuen 
leistungsorientierten Weg mit jungen, talentierten Spielern, die schon länger das Borussen-Trikot 
tragen, sich mit der Borussia identifizieren und diesen Weg mitgehen. Hier wird mit Weitsicht, 
Bodenhaftung und der notwendigen Demut hart gearbeitet. Die Fehler der Vergangenheit dürfen nicht 
mehr gemacht werden, ein vorgegebener finanzieller Rahmen muss eingehalten werden. Allerdings ist 
eines ebenso klar: Ohne Erfolg, ohne sportliche Perspektive, ohne eine gute Portion Euphorie, die 
durch eine begeisternd und erfolgreich auftretende erste Mannschaft entfacht wird, ist eine 
Aufbruchstimmung nicht zu erzeugen! Denn die erste Mannschaft wird stets das Aushängeschild des 
Vereins bleiben. Deshalb muss es im Sinne eines Miteinander und Füreinander ein Gesamtkonzept für 
Jugend und Aktive geben. 
 
Aus diesem Grunde brauchen wir eine solche Allianz für Neunkirchen und die Borussia, um das Projekt 
Borussia 2025 zu verwirklichen mit dem gemeinsamen Ziel, einen großen Schritt in Richtung Zukunft 
zu machen als ein Verein, der Kindern, Jugendlichen, Familien, Fans und allen Mitgliedern eine Heimat 
bietet. Dazu gehört sicher auch ein Vereinsheim im wahrsten Sinne des Wortes: Ein Heim, wo man sich 
trifft, wo man miteinander feiert, wo man miteinander spricht, wo man soziale Probleme auffangen 
und im besten Falle sogar vermeiden kann – vereint, wie es in einem Verein eben sein sollte! 
 
Ein Bündnis aus Stadt, Politik, sozialen Einrichtungen, Firmen und Unternehmen, Gönnern und 
Freunden und der Borussia ist gefragt. Wir alle stehen in der Verantwortung. Deshalb brauchen wir 
Euch, Sie alle, um gemeinsam in die Zukunft zu investieren und nachhaltig arbeiten zu können. Die 
schreckliche Pandemie hat uns schließlich vor Augen geführt, welch große Bedeutung ein Sportverein 
hat, der einen Treffpunkt für Sport, Spaß, soziale Kontakte bietet, der eine Konstante in unserem 
täglichen Leben ist, ein Ort, an dem Kinder und Menschen aus allen sozialen Schichten und aus den 
verschiedensten Völkergruppen zusammenkommen, um gemeinsam ihrer großen Leidenschaft, dem 
Fußballspiel, nachzugehen – einer Leidenschaft, die uns alle miteinander verbindet! 
 
Bitte unterstützen Sie uns und helfen mit, dieses wichtige und zukunftsorientierte Projekt „Borussia 
2025“ zum Erfolg werden zu lassen!  

 
 

 


